
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzauschusses der
Gemeinde Wasbek

 
am Mittwoch, dem 30.04.2025

 
im Gemeindezentrum, Hauptstraße 37, 24647 Wasbek

 

 

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:10 Uhr

anwesend:

Bürgermeister Herr Michael Hollerbuhl

Ausschussvorsitzender Herrn Michael Rohwer

Gemeindevertreter/innen Herr Kai Grebenkow
Herr Lars Jöhnk

Frau Carola Hansen
 Frau Susanne Brandt
 Herr Jan-Patrick Kröger

Herr Heinrich Kühl

von der Verwaltung
 
entschuldigt:

 
Herr Halkard Krause
 
Frau Ulrike Tuskowski
(ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte)
 

Tagesordnung:

öffentlicher Teil

 1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

  
 2. Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 30.04.2025

  
 3. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkten
  
 4. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2025

  
 5. Information über die am 12.03.2025 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse

  
 6. Mitteilungen
  
 7. Eingaben / Einwohnerfragestunde I
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 8. Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung
  
 9. Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 2024 nach § 

82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung

Vorlage: 0006/2023/MV
  
 10. Plakatierungssatzung
  
 11. Beratung über eine Ehrungsrichtlinie

  
 12. Einwohnerfragestunde II
  
 13. Verschiedenes (öffentlich)

  
 
 

 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

 
Herr Rohwer eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Gemeindevertreter/innen, den Bürgermeister und die Verwaltung. 

 
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt, da 

alle fünf ordentlichen Ausschussmitglieder anwesend sind.
 
 

 2 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 30.04.2025

 
Anträge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht eingebracht. Sie wird in der 
vorliegenden Form gebilligt. 
 
 

 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkten

 
Dem Vorschlag der Verwaltung folgend, sollen die Tagesordnungspunkte 14 – 19 unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden. Herr Rohwer lässt abstimmen.
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 5 (einstimmig)
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Beschluss:

Die Tagesordnungspunkte 14 - 19 werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten.

 
 

 4 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2025

 
Einwände gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzungen des Ausschusses vom 
12.03.2025 werden nicht eingebracht; sie wird in der vorliegenden Form gebilligt.
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 5 . Information über die am 12.03.2025 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

gefassten Beschlüsse

 
Der Ausschussvorsitzende gibt bekannt, dass im nichtöffentlichen Teil der Sitzung am 

12.03.2025 folgende Beschlüsse unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefasst wurden:
 
Unter TOP 14.1 - Personalangelegenheiten - Anträge auf Höhergruppierung der 

Gemeindearbeiter nach dem TV-Entgeltgruppenverzeichnis SH - gab der Ausschuss der 
Gemeindevertretung einstimmig die Empfehlung, den Anträgen auf Höhergruppierung der

Gemeindearbeiter nach dem TV Entgeltgruppenverzeichnis SH rückwirkend ab 

01.01.2023 zuzustimmen. 
 
Ferner wurde über den weiteren vertraglichen Umgang mit dem Sportlerheim beraten. 
 
Unter TOP 16.1 - Bau- und Grundstücksangelegenheiten - Breitbandversorgung im 
Außenbereich - empfahl der Ausschuss der Gemeindevertretung einstimmig, dem 
weiteren Ausbau der Breitbandversorgung des Außenbereichs zuzustimmen. Die 

erforderlichen Haushaltsmittel sind unterjährig umzubuchen und ab 2026 einzuplanen. 

 
 

 6 . Mitteilungen

 
Bürgermeister:

 
Herr Hollerbuhl berichtet zunächst von der guten Resonanz des am 27.04.2025 
durchgeführten Dorfflohmarktes.
 
Ferner gibt es eine positive Stellungnahme des Statikers hinsichtlich der Belastbarkeit 
des Sporthallendaches, welche bei 25 kg/m² liegt und somit die Installation einer 

Photovoltaikanlage ermöglicht. Das Gutachten wurde an die Hochbauabteilung 

weitergeleitet. 
 
Im Zusammenhang mit dem Änderungsantrag zum Wanderweg hat die Fa. Enerparc
mitgeteilt, dass der Vorschlag (Alternative 2) an die Genehmigungsbehörde weitergeleitet

wurde.  
 
Für die Umsetzung der Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h im Gemeindegebiet 

(außer Kreisstraßen) wird die Fachabteilung der Verwaltung wird gebeten, einen 
Beschilderungsplan zu erstellen, welcher dann der Kreisverwaltung zur Begutachtung und
Entscheidung vorgelegt werden soll. Problematisch gestaltet sich dabei der Timmasper
Weg, welcher nicht über eine geschlossene Bebauung verfügt.

 
Der Bürgermeister teilt weiterhin mit, dass die Blühwiese angelegt und die gespendeten 

Bäume eingepflanzt wurden. 

 
Wegen vermehrten Beschädigungen an der Straßenbeleuchtung bittet der Bürgermeister 

um besondere Aufmerksamkeit. In der Straße Am Aalbek wurde die Beleuchtung 
beidseitig zerstört und der Zigarettenautomat beschädigt. Herr Hollerbuhl wird zeitnah 

die Polizei informieren. 
 
Abschließend informiert der Bürgermeister, dass die AWO die Abrechnung der 
Flüchtlingsbetreuung für das Jahr 2024 fertiggestellt hat. Von den bereitgestellten Mitteln
i. H. v. rd. 20.000,- € wurden lediglich 15.000,- € verbraucht. Der Restbetrag wird der 
Gemeinde erstattet.
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Verwaltung:
 
Keine.
 
 

 7 . Eingaben / Einwohnerfragestunde I

 
Keine.
 
 

 8 . Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung

 
Herr Heinrich Kühl meldet sich zu Wort und fragt nach den Zukunftsperspektiven der 
Wasbeker Mühle. Neben den sich verschärfenden Parkproblemen wurden auch 

Autowäschen mit Motorwäschen auf dem Gelände beobachtet. 

 
Herr Hollerbuhl sagt eine zeitnahe Prüfung zu.

 
 

 9 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 2024 

nach § 82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung

Vorlage: 0006/2023/MV

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes erläutert Herr Rohwer kurz die Hintergründe der 

Mitteilungsvorlage. Es geht um einen zusätzlichen Bedarf i. H. v. 4.800,- € für eine 

Restzahlung zur Neuanschaffung eines Aufsitzrasenmähers und die Anschaffung eines 
Durchfahrtshöhenbegrenzers für den Pendlerparkplatz. Die Deckung erfolgt aus den 
Bereichen Brandschutz und Öffentliches Grün. Um Kenntnisnahme wird gebeten.
 
Der Ausschuss nimmt die Leistung von außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 

2024 nach § 82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung zur Kenntnis.

 
 

 10 . Plakatierungssatzung

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt informiert der Ausschussvorsitzende über die 

Plakatierungssatzung der Gemeinde Padenstedt, welche sich in abgewandelter Form auch
in Wasbek bewähren könnte. 

 
In einer regen Diskussion werden von den Herren Hollerbuhl und Jöhnk im Hinblick auf 
die von vielen gewünschte Entbürokratisierung und die Möglichkeit der direkten 

Ansprache auch Gegenargumente vorgetragen. Herr Rohwer verweist auf die ausufernde 
und zum Teil auch wilde Plakatierung und sieht hier Regelungsbedarf. 
 
Die Verwaltung ergänzt die Handhabung der ordnungsrechtlichen Möglichkeiten.

 
Der Ausschuss einigt sich schließlich einhellig darauf, sich durch die Fachabteilung über 

die gängige Verwaltungspraxis informieren zu lassen und wird das Thema gegebenenfalls

im Herbst wieder aufgreifen. 
 
 
 



- 5 -

 11 . Beratung über eine Ehrungsrichtlinie

 
In einer weiteren Satzungssache ist Herr Rohwer ebenfalls bei der Gemeinde Padenstedt 
fündig geworden. Es handelt sich um eine Ehrungsrichtlinie, welche auch in Wasbek 

eingeführt werden könnte. 

 
Alle Anwesenden äußern sich einhellig zustimmend.

 
Im weiteren Verfahren soll die bestehende Richtlinie zum Wasbeker Ehrenpreis 
implementiert werden.
 
Ferner soll die Richtlinie sinnvoll verkürzt und auf die Ehrung von 

Unternehmern/Unternehmerinnen verzichtet werden. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, zur nächsten Ausschusssitzung einen entsprechenden 

Entwurf zur Beratung vorzulegen. 
 
 

 12 . Einwohnerfragestunde II

 
Es werden keine Fragen gestellt.
 
 

 13 . Verschiedenes (öffentlich)

 
Der Bürgermeister meldet sich zu Wort und informiert die Anwesenden über eine 

geänderte Rechnung zur Sitzungsbewirtung. In einer allgemeinen Diskussion kommt man

zu dem Konsens, dass die Zahlung einer angemessenen Saalmiete inzwischen allgemein 
üblich und gerechtfertigt ist.

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen schließt Herr Rohwer den öffentlichen 

Teil der Sitzung um 20:10 Uhr.
 
 
 
 
 

gez. Michael Rohwer gez. Halkard Krause

(Vorsitzender) (Protokollführer)

 




